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Editorial 7 
Liebe Vereinsmitglieder, Liebe Leserinnen und Leser DANKE, DANKESCHOEN unser diesjähriges Grümpeli war auf der ganzer Linie ein Erfolg. Besonderer Dank gebülu·t den Organisatoren und den Hel­ferteams des Grümpeli, wie wir alle wissen wäre in diesem Rahmen das Grümpeli ohne diese „Freiwilligen" nicht möglich zu verwirklichen. Wir brauchen solche Anlässe, damit wir als Verein gute Möglichkeiten haben zu „ überleben". Nochmals ein Dank an alle Besucher/innen. Die letzte Saison war so turbulent wie schon lange nicht melu·. Bis Ende Mai wussten wir inuner noch nicht genau mit wie vielen Aktivmannschaften wir ■ • die neue Saison bestreiten würden. Aber Gott sei Dank schlafen unsere Funk-■ tionäre des Vereins nicht und wir können beruhigt in die Saison hineinschau­• en. Wir haben genügend Trainer und vor allem Spieler um die 2. und 3. Liga Meisterschaft zu bestreiten. In der nächsten Ausgabe werde ich Bruno Kauf­mann (Trainer 1. Mannschaft) und Thomas Oppliger (Trainer 2. Mannschaft) vorstellen. Am 1. August 2002 wird die Bundesfeier auf dem Spiegelfeld stattfinden und in den Wochen 32 (ab dem 6.8.2002) und 33, haben wir unser Jälu·liches „ Cup der Gemeinde Binningen", Senioren und Veteranen-Cup, und C Junio­ren Tmnier. Sie finden die Spielprogranune mit allen Details in dieser Ausga­be und wir hoffen, dass Sie die Zeit finden uns an diesen diversen Anlässen zu besuchen. Natürlich ist auch diesmal für die Unterhaltung gesorgt, es gibt eine Festwirtschaft. Der nächste wichtige Termin ist der 6. September 2002, den Sie sich unbe­dingt reservieren sollten, die Generalversanunlung des SC Binningen. Die GB findet im Kronenmattsaal statt. Alle Vereinsmitglieder sind herzlichst eingeladen. Die GV ist die beste Möglichkeit, zu den verschiedensten The­men, öffentliche Ilu·e Stellung zu nehmen (es werden keine persönlichen Ein­ladungen verschickt). Mit sportlichen Grüssen Rocco D' Addio 
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1 Bericht des Präsidenten ■ • ■ • Wenn Sie diesen Bericht lesen ist es in den nächsten Tagen soweit. Der Cup der Ge­meinde Binningen beginnt am Dienstag 6. August 2002 mit den Teilnehmern SV Dornach (2. Liga inteITegional) dem FC Therwil und dem FC Allschwil (3.Liga) so­wie der ersten Mannschaft des SC Binningen. Die Finalspiele finden am Dienstag 13. August 2002 und das Senioren und Veteranenturnier am Samstag 17. August 2002 statt. Am Sonntag 18. August 2002 führen wir ein C-Junioren-Turnier auf den Sport­anlagen Spiegelfeld durch. Es würde mich freuen, wenn ich an diesem Anlass viele Mitglieder des SCB begrüssen könnte. Dieser Anlass ist, zusammen mit dem Lottomatch im November, dem internen Hal­lenturnier im Dezember, dem NWS Fussballturnier im Januar und dem Grümpeli im Juni 2003, ein wichtiger Teil um finanziell "über die Runden zu kommen". ■ • Der SC Binningen wir im Verlaufe der nächsten Saison einige Änderungen erfahren. ■ Ich möchte hier an dieser Stelle einigen Gerüchten "den Wind aus den Segeln neh- • men" und ein paar Punkte festhalten. Ich werde im September 2003 (Generalversammlung 2003) nach 3 Jahren als Spiko­Präsident und 7 Jahren als Vereinspräsident zurücktreten. Ich habe damit 10 Jahre meines Lebens für diesen Verein gegeben und bin der Meinung, dass dies mehr als genug ist. Wie es dann weitergehen wird, weiss ich zum heutigen Zeitpunkt noch nicht. Voraussichtlich wird es die dritte Mannschaft nach dieser Saison (2002/2003) nicht mehr geben. Die Mannen um Andreas Brühwiler haben sich entschlossen, diese Sai­son nochmals zusammen zu bleiben und ihre letzte Viertliga-Saison zu absolvieren. Es bestand nie die Absicht, seitens des Vorstandes, die dritte Mannschaft für diese Saison nicht mehr zum Meisterschaftsbetrieb anzumelden. Unsere zweite Mannschaft (3. Liga) wäre für die Saison 2002/2003 beinahe nicht mehr zustande gekommen. Zuviele Mutationen in der ersten Mannschaft und zweiten Mannschaft hatten zur Folge, dass lediglich nur noch eine Handvoll Spieler für unse­re zweite Mannschaft übriggeblieben sind. l O Spieler der zweiten Mannschaft vom FC Therwil stossen zum SCB und werden versuchen, zusammen mit den verbliebe­nen Binninger-Spieler, den Klassenerhalt in der dritten Liga zu schaffen. Thomas Oppliger als Trainer hat diese Herausforderung angenommen und ich wünsche ihm dabei viel Glück. 



Bruno Kaufmann ist der neue Verantwortliche für unsere erste Mannschaft. Für viele 
Mitglieder des SC Binningen ein unbeschriebenes Blatt. Bruno Kaufmann habe ich 
persönlich vor ca. 18 Jahren in Kenia anlässlich des gemeinsamen Trainingslager des 
FC Breitenbach (damals l .  Liga) und des SC Baudepartement (2. Liga unter Marcel 

■ Hottiger als Trainer) kennen gelernt. Ich bin überzeugt davon, dass wir mit Bruno • 
einen Trainer gefunden haben, welcher das Fussballgeschäft kennt. Als ehemaliger ■ • Nationaliga-Spieler, Spielertrainer in der ersten Liga, Trainer in der Nat. B und Trai-
ner in der dritten Liga kennt er die meisten Probleme, welche auf ihn zukonunen 
werden. Ich werde versuchen, Ihn, zusanm1en mit Pius Herger, nach unseren Mög­
lichkeiten optimal zu unterstützen. 

Was jetzt noch getan werden muss, ist meine Nachfolge zu regeln. Dies wird wohl 
das schwerste Unterfangen sein, welches ich in der bisher 9-jähiigen Tätigkeit beim 
SCB in Angriff nehmen werde. Wenn ich die Berichte der Präsidenten anderer Verei­
ne lese, kommt meistens das gleiche Problem zum Vorschein. Es ist heute schwierig, 
Personen zu finden, welche sich elu·enamtlich für einen Verein zur Verfügung stel­
len. Auf meinem Einkaufszettel wird folgendes stehen: 

■ 
l Präsident 

• l Vice-Präsident I 
• 1 Vice-Präsident II • 

l Spiko-P:räsident 
l Kassier 
l Cluborganverantwortlicher 

(Verantwortlich im spiele1ischen Bereich) 
(Verantwortlich für Feste und Anlässe) 
sofern Pius Herger ebenfalls zmücktritt 
sofern Fabio Corazzini ebenfalls zurücktritt 
sofern Rocco D'Addio ebenfalls zmiicktritt 

Ich glaube nicht, dass ich dieses Problem werde lösen können. Ich werde mich über­
raschen lassen. 

J. Suter 
Präsident 
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GEBÄUDE­
TECHNIK 

1so 9001 und Gebäudetechnik AG n •, k I ß u s Niklous Energie· 

mr-1om-2001-AO-ESN-SAS CH-3250 Lyss 
Telefon 032 387 33 33 
Fox 0800 55 2711 
info@niklous.ch 
www.niklous.ch 

Filialen: Kriens, Niederwangen b. Bern, 
Visp, Rickenbach-Wil, le Mont-sur· 
Lausanne, Rivera, Oensingen, 
Münchenstein, Kloten 

Spenglerei / Sanitäre Anlagen 

Curschellas + Schädeli AG 
Neubauten • Umbauten • Reparaturservice 

Baslerstrasse 45 

4102 Binningen 

Tel. 421 28 30 

Bruggweg 96a 

4143 Dornach 

Tel. 701 19 41 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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_ßo_1 � Q. ��!!� _ßo _ 
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Badezimmer + l{üchen-Umhauten-Service ohne Wegpauschale 

Boilerreinigung• Christ + N atec Wasserentkalkungen Reinach 711990 4 Basel 311 14 41 
� � 
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� Mannschaftsdress;s -
. und Freizeitsport-Mode 
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Gasthof 
Bottminger 
Mühle 

0 

Tel ./Fox 061 / 422 10 44 

Jacques+ Nora Jauslin-Gutzwiller 

4102 Binningen, Tel. 061 421 29 00 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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Kinderfussball 

■ 

• 

■ 

• Jahresbeitrag Junioren D - E - F - Piccolo / Saison 
2002/2003 

Der Jahresbeitrag für die kommende Saison beträgt für 
D - E und F Junioren Fr. 200.-- / Saison 

Piccolo Fr. 130 -- / Saison 

Aus organisatorischen Gründen haben wir von der Juniorenkommission fol­
gende Regelung getroffen: 

Am Mittwoch, den 28. August (zwischen 1 8  und 20 Uhr - Sportplatz Spie­
gelfeld) können die Junioren für die kommende Saison eingeschrieben, d.h. 
gemeldet werden. Bei der Einschreibung ist der Jahresbeitrag in bar zu be- : 
zahlen. ■ 

Mit der Einschreibung ergeht an die Junioren die Verpflichtung zum Trai­
ningsbesuch sowie zur Teilnahme an Meisterschafts-/bez. Turnierspielen. In 
der vergangenen Saison ist es öfters vorgekommen, dass Spieler unentschul­
digt gefehlt haben. Dies beeinträchtigt Trainings- und Spielbetrieb und ist un­
fair den Mannschaftskameraden und den Betreuern gegenüber. In der kom­
mende Saison behält sich die Juniorenkommission in solchen Fällen einen 
Vereinausschluss vor. 

Wir möchten auch noch darauf hinweisen, dass unser Jahresbeitrag sehr tief 
angesetzt ist. Daher sind wir darauf angewiesen, dass bei unseren Festivitäten 
und Veranstaltungen möglichst viele Eltern mithelfen, damit wir einen 
Zustupf für unsere Juniorenkasse erwirtschaften können. Ansonsten müssten 
wir in der nächsten Saison den Jahresbeitrag erheblich höher ansetzen. 

Binningen, im Juli 2002 

SC Binningen 
J uniorenkommission 

Daniel Bättig 
J uniorenobrnann 
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Einladung 

Zur 81. ordentlichen Generalversammlung 

Freitag, 6. September 2002 

Kronenmattsaal B inningen 

Beginn: 20.30 Uhr 

Traktanden: 

1. Protokoll 

2. Mutationen 

3. Jahresberichte 

a) des Präsidenten 

b) der Subkonunissionen 

4. Kassa- und Revisionsbericht 

5. Wahlen 

6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

7. Budget 

8. Anträge von Mitgliedern 

9. Veranstaltungen 

10. Diverses 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 

7 
■ 

• 

■ • 

5 Tage vor der GV schriftlich dem Vorstand eingereicht werden. 

Die A-Junioren sind ebenfalls herzlich eingeladen. 

Es werden keine persönlichen Einladungen verschickt. 

Der Vorstand 
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Muchenberger AG 
Eidg. dipl. Installateur 

• Sanitär 
• Heizung 
• Reparaturservice 
• Schwimmbäder 
• Sanitär-Laade 
ewellness 

Bottmingen: Bruderholzstrasse 12, Tel. 061 425 93 25 
Basel: St. Johanns-Ring 109, Tel. 061 381 32 39 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ein Vergleich von Qualität und Preis 
führt Sie zu uns! 

Die Qualitätsmetzgerei an der Hauptstrasse 102 

BINNINGEN 

Wir empfehlen unseren Hauslieferdienst 
über Telefon 4211616 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 
Kinderfussball ■ 

• 
■ • 

Die Sommerferien nähern sich mit riesen Schritten und es gibt doch noch so 
viel zu tun ! Wir (meine Nachfolger und ich) haben uns zum Ziel gesetzt, vor 
den Sommerferien (spätestens bis zum „Grümpeli") allen Junioren mitteilen 
zu können, wann und in welcher Mannschaft sie nach den Sommerferien das 
Training wieder aufnehmen können. Leider haben wir auch dieses Jahr unser 
Ziel nicht erreicht. Dies begründet sich damit, dass ich das Gespräch mit den 
jetzigen Trainern über die weitere Zusammenarbeit und die Einteilung der 
Junioren, hauptsächlich meinen vermeintlichen Nachfolgern überlassen woll­
te, da diese die KIFU-Abteilung nach der GV ja sowiso übernehmen sollten. 
Leider hat sich herausgestellt, dass diese entweder Beruflich überlastet oder 
aus Familiären Gründen, keine Zeit oder Lust hatten diese doch sehr Zeitauf-

■ wändige Arbeit an die Hand zu nehmen. So verstrich leider viel Zeit, ohne • 
dass weiter vorbereitet wurde. Wesshalb ich dann, leider sehr kurzfristig, die- ■ • 
se Einteilungen mit den sich für die nächste Saison zur Verfügung stellenden 
Trainern organisierte. Ich möchte mich bei allen, die zum Teil zu recht unge­
duldig auf ihre Einteilung warten mussten (und immer noch warten), ent­
schuldigen. Hätte ich gewusst, dass ich die neue Saison noch selbst planen 
muss, hätte ich früher damit begonnen. Däni Bättig, Jean Claude Loosli und 
ich mussten somit nicht nur neue Trainer (wir sind immer noch daran), son­
dern auch meine Nachfolge neu organisieren und dafür geeignete Leute su­
chen. Es ist mir jetzt (eine Woche vor den Ferien) viel wohler, da meine 
Nachfolge als KIFU-Verantwortlicher mit einer wie ich meine sehr guten Be­
setzung geregelt werden konnte. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei Thomas Bünter, Urs Suter und Irma 
Siegrist (nicht Verwandt mit mir !) ganz herzlich bedanken, dass sie diese 
grosse und verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen. Nach den ersten Ge­
sprächen habe ich sofort gespürt, dass hier Leute ans Ruder kommen, welche 
mit grossem Elan und vielen guten Ideen, sich dieser grossen Herausforde­
rung stellen werden. 

Ich wünsche euch für eure Ideen und euren Elan viel Kraft, Erfolg und alles 
Gute. Ich hoffe, dass es euch gelingen wird eure Ideen umzusetzen. 
Ich bin froh, und doch tut es auch ein wenig weh, diese Arbeit abzugeben. 



■ • ■ • 

Habe ich doch in den letzten 8 Jahren in dieser Fun1''1ion so viel schönes erle- 1 ben dürfen. Zum Abschluss möchte ich mich bei allen Trainern, Betreuern, Vorstandsm.it- ■ gliedern in Verein und JUKO für ihre Hilfe und gute Zusammenarbeit zum : Wohle der Junioren bedanken. Bedanken möchte ich mich auch bei allen, • welche mich in den letzten 8 Jahren in meiner Arbeit für die Junioren beglei­tet und unterstützt haben. An erster Stelle meiner liebsten Frau Moni und un­seren Kindern, welche doch selu· viel auf mich und anderes Verzichten muss­ten, wenn ich irgend an einer Sitzung oder einem Gespräch war. Ebenso bei allen Eltern, für Ilu· unserem Verein und der Juniorenabteilung entgegenge­brachten Vertauen. Bei allen anderen, die in irgend einer Form den Verein oder die Juniorenabteilung unterstützt und so etwas zum Wohle der Junioren beigetragen haben. Mit sportlichen Grüssen Andi Siegrist 
JUDIHUI ! !  SUPER ! !  MEGA ! !  GE(N)l(A)L oder 

Das Erwachen nach dem Alptraum eines kleinen Fussballers Sicherlich erinnern Sie sich noch an mich, oder haben Sie das letzte Clubor­gan nicht gelesen? Ja genau ich bins, der kleine Piccolo aus dem letzten „ Club-Heftli" ! ! Ich kann Euch gar nicht sagen, wie mir zu Mute ist. Ich kenne keine Worte, welche meine Freude und meinen Gemütszustand besclu-eiben können. Ich bin einfach SUPER MEGA „häppi". Sicherlich könnt Du- Euch alle vorstellen, wesshalb ich nach meinem Alp­traum nicht ein Kater, sondern dieses Glücksgefühl habe. Ja, ich habe erfah­ren, dass sich doch noch jemand überzeugen lassen konnte, uns Piccolos zu trainieren. Wie mir auch gesagt wurde, ist das sogar einmal ein ganz guter Fussballer gewesen. Darum bin ich umso glücklicher, von einem richtigen Fachmann etwas lernen zu können. Im Namen aller Piccolos und auch deren Eltern danke ich dem Neuen, ich habe gehört er heisst Stephi oder Eiche . . .  oder so, dass er sich unser annimmt und wir so weiter im SCB Fussballspie­len können. Ich bin überzeugt ,  wenn wir uns ganz fest Mühe geben, dann werden wir zusa1m11en ganz viel Spass haben. Ich freue mich jetzt schon auf das erste Training nach den Sonmmerferien und kann es kaum noch erwarten. Ein vor Nervosität (aber nicht melu· mit Alpträumen) geplagter Piccolo 
1 4  



WWW .Lindysoft.ch 

Das Restaurant im 1 .  Stock 

Mit dem südlichen Ambiente im  Herzen von Basel, mit der feint:n iwl ieni­
schen Küche mit separater Saal-Vinotheke, geeignet für ll1ren nächsten Anl�s. 

Bei uns finden S ie nebst einem grusst:n Angebot an Qualitätsweinen. herrliche 

PLZZE. sowie Teigwaren der Extraklasse. Selhstverständlich erfolgt die Zube­
reitung mit kaltgepresstem 01.ivt:nül vom Bt:stem, und weiteren ital ienschen 

Spitzenprodukten. 

Sie finden uns Anfangs Passage Steinenvorstadt 79, 4051 Basel 

im 1. Stock 

Tel. 06 1/281 56 57 Fax 06 1/ 281 56 55 

WWW.Hauseq:mbh.ch 

NATIONAL 
VERSICHERUNG 

Web Specia ls - jeden M ittwoch neue Angebote 

zu günstigen Pre isen auf www.crossai r.com 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Die 
No. 1 
in 41 02: 

• die unkomplizierte Vers�l�!: 

Eine Versicherung bei der 

Alba 
ist immer ein 

Vol ltreffer 

4220700 Rizze l lo Claud ia 
Inspektor 
Kernmattstrasse 6 
41 02 Binningen 
06 1 / 422 09 09 P 
061 / 271 30 44 G 

Mo. - Fr. 8.30 - 24.00 Uhr 
Sa - So 10.00 - fertig 

Natu rste i ne 

B i ldhauere i 

Ste inhauerei 

• die unkomplizierte Vers���:: 

Pizzeria und Restaurant 
«zur Mühle» 
Kegelbahn, Saal (für 50 Pers . )  
Parkplatz im Hof ab 18 .00 
Sa. + So. ganzer Tag Baslerstrasse 54 

4 102 Binningen 
Telefon 06 1 42 1 13 0 1  

MÜLLER + PARACCH INI  

INH.  0. SCHNELL 

Bottmingerstrasse 32 · 4 1 02 Binningen/ Basel · Tel. 06 1 42 1 1 6 5 1  · Fax 06 1 42 1 1 6  46  · Natel 0 79  643 34  J l 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 
Junioren • • • • 

Pfingstlager 2002 im Wisli - Junioren EA & FA verstärkt Zum ersten Mal fand im Binniger Ferienheim Wisli ein Pfingstlager für die EA und FA Teams des SCB statt. Zu den obigen Teams gesellten sich noch Buben aus den EB und FC sowie zwei Pampers dazu. Neben den dreissig Buben waren auch noch fünf Trainer sowie acht Erwachsene dabei. Letztere haben dafür gesorgt, dass die gesamte Delegation immer verpflegt war, dass man das Wisli inuner in einem saube­ren Zustand vorfand und die gesamte Logistik geklappt hat. Es sollte nicht nur der FussbaU im Vordergrund stehen. Auch andere Anlässe wie Lottomatch, Nummernspiel oder Hallenbad standen auf dem Programm. Jedoch hat auch das Wisli einen, wenn auch sehr kleinen Fussballplatz und so waren die Buben schlussendlich die meiste Zeit wieder beim Tschutten. • • ■ Für das Fussballerische hatten wir uns mit dem SC. Huttwil (3. Liga) in Verbindung • gesetzt . Und tatsächlich durften wir deren wundschönes Fussball- und Trainingsge­lände am Samstag- und Sonntagmorgen benützen. Am Montag haben wir ein Turnier organisiert , an welchem drei Teams von uns und zwei von Huttwil mitgemacht ha­ben. Zu unserer Freude wurde das Turnier von unserer gemischten E Mannschaft vor dem EA Team des C. Huttwil gewonnen. Jeder Bube durfte auch noch ein kleines Präsent mit auf den Heimweg nehmen. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herz­lich beim SC. Huttwil für die nette Gastfreundschaft bedanken. Sie sind jederzeit ger-ne bei uns an einem unserer Turniere willkommen. Wir haben den Eindruck erhalten, dass es den Buben wirklich sehr gefallen hat und viele wollten eigentlich noch ein paar Tage länger bleiben. Das Wisli hat einfach sei­nen eigenen Charme, der auf die Kinder wirkt. Da fragt kein Kind ob es ein Kiosk hat. Auch das Fernsehen war ein völliges Tabu und der Game Boy schon bald uninte­ressant. Wir von der Lagerleitung haben wirklich viel Freude gehabt mit diesen Buben drei Tage zu verbringen. Wir sind sehr positiv überrascht wie sie mitgemacht und auch mitgeholfen haben. Beim Hausdienst oder beim Milch holen haben sie sich fast dar­um gestri tten, wer helfen darf. Also Jungs - ein grosses Lob an Euch. Ihr ward wirklich super. .mega .. . . giga . . . . . .  ! Auch positiv hervorheben möchten wir die Arbeit der Trainer. Sie sind während die­sen drei Tagen sehr auf die Buben eingegangen und haben die meiste Zeit vom Auf-____. 
1 7  



stehen bis ins Bettgehen mit Ihnen verbracht. Die Trainings konnten sehr konzent- 1 riert abgehalten werden. Am Pfingstmontag erhiel ten wir dann auch noch regen Besuch verschiedener El tern, welcher wir zum Brunch einluden. Auch sie konnten sie vor Ort ein Bi ld machen und : für manche war es ja auch ein Wiedersehen mit dem Wisli ,  denn einige von den Er- ■ • wachsenen kannten es von der eigenen Schu lzei t her. Ich möchte an dieser Stelle al len Helfern, die im Wisli dabei waren und mitgeholfen haben ein grosses Dankeschön aussprechen. Da ging wirklich al les in einer Hand. Im wei teren geht unser speziel ler Dank an Rol f Herzog (Herzog Sport Binningen), Ray­mond Cron (Batigroup) und Hansuel i  Früh. Dank Ihnen konnten wir neben der Hin­und Rückreise auch die täglichen Transfers an den Fussballplatz  oder ins Hal lenbad nach Sunuswald problemlos durchführen. Auch ein Dank an die Gemeinde Binningen, welche uns das Wisli zur Verfügung gestel l t  hat und immer sehr zuvorkommend auf unsere Wünsche eingegangen ist. Wir haben das Wisli für die nächsten Pfingsten bereits reserviert und freuen uns ■ schon heute auf ein Wiedersehen . 
• • Thomas Bi.inter • 
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Spielen Sie uns 
· den Bal l  zu.  

Helvetia Patria Versicherungen 
Generalagentur Basel 
I h r  Berater: Fabio Cora:z::z:ini 
Telefon 061  284 36  23 

Notei 079 236 55 77 

Fragen Sie u ns. 

H E LVE T IA 
PAT RIA 

R E S T A U R A N T  
B A S E L B I E T E R  

Heli Troger 

• 

Postgasse 3 
4 102 Binningen 

Tel. 061 42 1 66 47 
Heli@eye.ch 

\V WIDI.ER ELEKTRO AG i Elektro-Installationen Elektro-Planung . Telecom-Anlagen Reparaturen + Service I SDN / I SDN-light Fachgeschäft für Lampen + Apparate Oberwilerstrasse 2 Tel. 06 1 42 1 40 42 Fax 06 1 42 1 4 1  47 4 102 Binningen Tel. Laden 06 1 423 83 37 www.widler-ag.ch 
Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



BUCMANN 

SPORTANLAGEN AC 
Stephan Gschwindstrasse 16 ,  4 104 0berw i l  

Te lefon 061 403 84  00 ,  Fax 061 403 84 01 

.D EN AUSSENRISTPASS 
MÜSSEN SIE SCHON 

SELBER SPIELEN. 
ABER DIE KOMPLETTE 

FUSSBALLA USR ÜSTUNG 

DAZ U  HABEN w1R. 

kostsport .WILLKOMMEN IM SPORT. 
FREIE STRASSE 51 • 4001 BASEL • TEL: 061 261 22 55 
E-MAI L: info@kostsport .ch • http://www.kostsport.ch 

sanitär schweizer ag. 
Apparate und Installationen für die Haustechnik 

Neu- und Umbauten 
Gasinstallationen 
Reparatur- und Boiler-Service 
Badezimmer-Einrichtungen 
Waschautomaten 

Kirschtalrain 5 
CH-4 1 02 Binningen 
Tel. 06 1 /47 1 1 1 70 
Fax 06 1 /42 1 1 1  03 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten d ieses r l nhoro-� m: 1  



�R um den CUP DER GEMEINDE BINNINGEN 2002 

1 Termin: Dienstag, 6.  August 2002 Dienstag, 13 . August 2002 
■ 

: Sportplatz: 

Umkleidelokal : 

Teilnehmer: 

Spielzeit : 

Preise : 

Einsatz: 

Spielplan: 

Spiegelfeld Binningen Tribüne Sportplatz Spiegelfeld FC Allschwil SC Binningen FC Therwil SC Dornach Halbfinal Finals 2x45 Min., Penaltyschiessen 2x45 Min. ,  Penaltyschiessen Der Sieger einen Wanderpreis Jeder Teilnehmer einen Naturalpreis Fr. 400.00 Dienstag, 6. August 2002 
19.30 Uhr F l SC Binningen-
19.30 Uhr F2 SC Dornach -Dienstag, 13. August 2002 Final 
19.30 Uhr 

FC Allsch wil 
FC Therwil 

F2 Spiel um den 3./4. Platz 
1 9.30 Uhr F l Spiel um den 1./2. Platz 

Es . darf nur mit Nockenschuhen gespielt werden 

2 1  
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Zeit 
09.00 
09.30 
1 0.00 
1 0.30 
1 1 .00 
1 1. 30 
1 2.00 
1 2.30 
1 3.00 
1 3.30 

1 4.30 

1 5.00 

1 5.30 

1 6.30 

G ru ppe A 

SC B inn ingen 
FC Therwi l  
FC Laufen 
B lack-Stars 
SV Muttenz 

Feld 1 
SC B inningen 
FC Laufen 
SC Binningen 
FC Then;v i l  
B lack-Stars 
SC B inningen 
FC Thenvi l  
SV Mut tenz 
SC B inningen 
FC Therwi l  

14 .Gr. A 

12 . Gr. A 

1 1 Gr. A 

Preisve1ie i lung 

Spielp lan C-Tu rn ier vom 

Punkte 

: FC Thenvi l  
: Black-Stars 
: SV Muttenz 
: FC Laufen 
: SV Muttenz 
: FC Laufen 
: Black-Stars 
: FC Laufen 
: Black-Stars 
: SV Muttenz 

1 : 14 .G r. B 

1 : 12 .Gr. B 

1 : 1 1 . Gr . B 

Rang 

Resultat 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 



August 2002 

Zeit 
09.00 
09.30 
1 0.00 
10 .30 
1 1 . 00 
1 1 .30 
1 2 .00 
1 2 .30 
1 3.00 
1 3.30 

Gruppe B 

BSC Old Boys 
SC Zofingen 
Bi rseck-Auswahl 
FC Concord ia  
SV Sissach 

Feld 2 
BSC Old Boys 
Birseck-Auswahl 
BSC Old Boys 
SC Zofingen 
FC Concordia 
BSC Old Boys 
SC Zofingen 
SV Sissach 
BSC Old Boys 
SC Zofingen 

1 4. 30 15 . Gr .  A 

1 5.00 13 . Gr .  A 

Punkte Rang 

Resultat 
: SC Zofingen : 
: FC Concordia : 
: SV S issach : 
: Birseck-Auswahl : 
: SV Sissach : 
: B irseck-A uswa hl : 
: FC Concordia : 
: Birseck-Aus,Yahl : 
: FC Concordia : 
: SV Sissach : 

1 : 15 . Gr. B 

1 : 13 . Gr. B 



■ 

• 

SENIORENTURNIER 2002 um den W. Monigatti - Cup 

1 Termin: 1 7. August 2002 

Sportplatz: 

Umkleidelokal : 

Teilnehmer: 

Spielzeit: 

Preise : 

Spiegelfeld Binningen 

Tribüne Sportplatz Spiegelfeld 

Gruppe A 
FC Aesch 
SC Binningen 
FC Therwil 

Gruppe B 
FC Allschwil 
FC Alemannia 
SC Dornach 

25. Minuten, ohne Wechsel 

Der Sieger einen Wanderpreis 
Jeder Teilnehmer einen Natmalpreis 

■ 

• 

■ 

• 

■ Einsatz :  Fr .  1 00.00 • 
Spielplan: 14.00 Uhr 

F l /Gr.A  FC Aesch 
F2/Gr.B FC Alemannia-

15 .00 Uhr 
F l /Gr.A 
F2/Gr.B 

16.00 Uhr 
F l /Gr.A 
F2/Gr.B 

17.00 Uhr 

SC Binningen­
FC Allschwil -

FC Therwil 
FC Alemannia-

F J  A2 B2 
F2 A3 B3 

18.00 Uhr 
F2 A l  B l  

SC Binningen 
FC Allschwil 

FC Therwil 
SC Dornach 

FC Aesch 
SC Dornach 

Es darf nur mit Nockenschuhen gespielt werden. 
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CAR 
So schonend wie von Hand 

4104 Oberwil 
Feldstr . 1 1  

RESTAURANT 

zur 
alten :Jßoft 

«s ' Cordon-Beizl i» von Oberwil 

Tel . /Fax 40 1 44 55  
Dienstag geschlossen 

Durchgehend warme Küche von 

1 1 . 30 bis 22.00 Uhr, für hungrige Leute auch 

länger. Grosser Parkplatz ruh iger Garten, 

Partyservice, Kinderte l ler, Seniorente l ler. 

Schönes Sääli, Saisonspezia l i täten .  
30  Mtr. von Tram Nr. 1 0  

Kommen S ie doch vorbei .  

Fam i l ie Hp. + E .  Brand-Etterl in 
Und's Pöschtl i -Team 

4 1 53 Rcinach 
Brugg/Aumansrr. 

41 32 Muttenz 
Sr.Jakohssrr.69 

. , . .,.\ (\e(' 
. �?>seso 

\.o\Ü(\oe(\ 
u�e( ,, 

• Käseplatten 
• Geschenkkörbe 

Chäs-Egge 
Farn. A. Nikolla 
Oberwilerstrasse 2 
4 102 Binningen 
Tel . / Fax 42 1 32  13 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



.. . nadyrl ig vom 
Blaggedde-Mül ler * 
wo au tol l i  Granz-Medal l ie 
und wunderbari P in l i iferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16  

4054 Basel 

Telefon :  061 - 302 22 1 1  

Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

CEDRO 

Holeestrasse 61 
4054 Basel 

Tel .  Pizza Ex press 30 1 1 5  7 1  

Tel .  Ristorante 30 1 1 5  50 

Fax 30 1 1 5  65 

Für Private 

Steuererklärungen 
BL/ BS 

Vermögensberatung 

Anlageberatung 

Liegenschafts­
verwaltungen 

H EINZ ÄNLIKER 
Beratungen & Verwaltungen 

Ameri kanerstrasse 1 6 , 4 1 02 B inn ingen 

Telefon 061 423 06 30 

Mach' 
die Ferien 
mit der 
Insel ! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptstrosse 1, 4 1 02 Binningen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



�NENTURNIBR 2002 um den Kurt Stohler - Cup 

1 Termin: 1 7 . August 2002 
■ 

• Sportplatz: 
■ • 

Umkleidelokal : 

Teilnehmer: 

Spielzeit : 

Preise : 

Einsatz : 

Spielplan: 

Spiegelfeld Binn ingen 

Tribüne Sportplatz Spiegelfeld 

Gruppe A 
SC Binningen 
FC Alemannia Basel 
SV Augst 

Gruppe B 
FC Al lschwi l 
SC Dornach 
FC Liestal 

25 .  Minuten, ohne Wechsel 

Der Sieger einen Wanderprei s 
Jeder Teilnehmer einen Naturalpreis 

Fr. 1 00 .00 

13.30 Uhr 
Fl/Gr.A SC Binningen-
F2/Gr.B FC Allschwi l -

14.30 Uhr 
Fl/Gr.A SV Augst 
F2/Gr.B FC Allschwi l 

15.30 Uhr 
Fl/Gr.A SC Binningen-
F2/Gr.B SC Dornach -

16.30 Uhr 
F l  A2 B2 
F2 A3 B3 

17.30 Uhr 
F2 - A l  B l  

FC Alemannia Basel 
SC Dornach 

FC Alemannia Basel 
FC Liestal 

SV Augst 
FC Liestal 

Es darf nur mit Nockenschuhen gespielt werden. 

27 

■ • 
■ • 



Junioren 7 
Pfingstlagerbericht 2002 

Abfalut Freitag Abend ! 

Freitagabend. Noch Haar Stylen mit drei Wetter Taff Shel . B inni ngen, starker 
Wind die Frisur hält. Jetzt konnte es losgehen mit dem kleinen Büsschen von 
Roman. Wir hatten gute Musik dabei und darum ging die l Stündige Falu·t 
ins Enunital schnel l vorbei. Als wir ankamen traffen wir uns noch mit den Fa 
Junioren, lernten die Hausregeln auswendig und räumten das Gepäck ein. 
Dann gab es Spagheti zum Abendessen. Und als wir im Bett waren erzählte 
Flo eine Horrorgeschichte. ,,Ruhe ! ! ! ! " sclu·ie Roman als wir noch immer 
nicht schlafen wollten. Am nächsten Morgen mussten Sina und Fabio wegen 

• wiederholtem Reden auf gut Baseldeutsch gesagt: , ,Seckle gho." Und als es 
• Morgenessen gab war Roman und die zwei Sträflinge auch wieder zurück. • 

Und als alle gegessen haben, gingen wir mit den Fa Spielen auf den Huttwi ler 
Fussbal lplatz trainieren. Wir übten Kondition, Torschüsse und Zweikämpfe. 
Nach eineinhalb Stunden Training waren wir ausgepowert und gingen wieder 
ins Haus zurück, Jetzt war Duschen angesagt ! ! !  Ich oder besser gesagt Flo 
brauchte die Dusche als längster. Die Schlange wurde immer grösser und die 
Kameraden Bösser. Nach dem Duschen gab es Hot-Dog. Ein lautes : , ,Mm, 
Mm!"  und: , ,Ah, Ah !"  ging durch die Reihe. Und als alle i ns Bett gingen gab 
es noch mal eine Tol le Horrorgeschichte. Wir mussten unsere Ohren wieder 
Opfern wei l  Roman uns Prätichte dass wir Schlafen sol lten. Der Sonntagmor­
gen verl ief genau gleich wie am Samstag, auser das die Fa Spieler i ns Hal len­
bad gingen und die Ea, Eb Spieler sich nieder Metzelten und hart schuften 
mussten. Jetzt machten wir ein Waldspiel. Zuerst wählten wir unsere Man­
schaft dan gaben wir uns Namen. Das Waldspiel hiess Numernspiel (Man 
musste die Numern des Gegners erkennen und aufrufen). Ich (Manuel) und 
Flo waren zusammen in einer Manschaft, die hiess FC Basel und wir spielten 
gegen FC Juventus. FC Basel gewann natürlich das Spiel, und sie vorderten 
uns zu ei nem Fussbal lspiel heraus. FC Basel gewann schon wieder. Aber sie 
wollten eine Revanche. Das gewannen sie mit unfairen Mitteln. Spieler des 
Tages war Torhüter Manuel. Ha ! Ha ! Ha ! Da lachen ja die Hühner im Stal l !  
Jede Freie Minute wurde genutzt um WM Bildchen zu tauschen. Zum 
Abendessen gab es die Resten vom Morgenessen. Am Montag mussten wir 
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s Lützelschwab Wärmeservice GmbH 

Sonnenen�rg ie Öl Holz Gas Wärmepumpen 

Wi r sorgen fü r I h re Wärme .. 
Auch m it Son nenenerg ie.  

Heizungen und Solaranlagen: 

• Planung · , • Beratung . 
• Kesselauswechslung • Störungsbehebung 

41 1 8  Rodersdorl 

RESTAURANT 

• Neuanlagen 
• 24-Stunden-Service 

Fax _061 /733 1 8  09 

ccra� 11 • 83l "IrT7RrB!II2Zm 
Hauptstrasse 1 13 , 4 102 B inn ingen , Tel .  ·4 2 1  90 88 ,  Fax 4 2 1  90 87 

. . .  Das gemüt l i che, fei ne Speiselokal mit gut bürgerl i che Küche 

Und Kartoffelspezialitäten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Hi ldegard Borer und Mitarbeiter 
Oeffnungszeiten: MO 8 .00-14.00h , DI-FR 8 .00-24.00h,  SA 8.00-17.00h 

Sonntag gesch lossen 

B ESTA U RA N T  

� I EG EL E I  

2wit•lii•!=Mil 

Restaurant Z iegelei 

Grotto Bar 

MARRIP GmbH 

Hohestrasse 130 

CH-4 104 Oberwil BL 

Tel .  061 40 1 14 98 

Fax 061 40 1 46 10 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Säl i  fü r Fi rmen- und Gesellschaftsanlässe bis 28 Personen 

M. N iederbichler 

Yvonne Frey 

Baslerstrasse 3 1  

4 1 02 B inningen 

Tel. 061 - 42 1 47 1 2  

Kegelbahn 

Samstag ab 1 7  Uhr  

und Sonntag gesch lossen 

Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 

• Austausch von Küchengeräten 
• Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der beste­

henden Küche 
• Totalrenovation 

Unser Clubmitglied 

Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen Sie 
unser grosses 

Küchenstudio in Reinach 

ALNO (Schweiz) AG, Filiale Reinach, 

Am Kägenrain 1 - 3, 41 53 Reinach 

Tel. 061 71 1 20 00, Fax 061 71 1 20 21 

Auch Samstag geöffnet 

(9 -1 6 Uhr) 

i nfo@castion i . ch 
· ··�· �·wviw.castiö

„

n i .ch 
Brühlstr. 1 1  41 07 Ettin en Tel .  061 722 00 02 

Bitte be1iicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



um 1 1  :00 Uhr auf den Fussballplatz. Wir machten ein Freundschaftsturnier mit dem FC Huttwil. Ea Binningen gewann das Turnier gegen den FC Hutt­wil. Wir gewannen einen Pokal. Nach dem Turnier ging es Heimwärts nach ■ Binningen. Als wir Ankamen begrüssten uns unsere Fans schon. Ahoi ! Wir • sehen uns dann im D ! ■ • Lagerbericht von Florian Gunzenhauser und Manuel Wieman beide Ea 

3 1  



Senioren 7 
» Vom ewig Wiederkehrenden« Nun ist sie endgül tig Vergangenheit, die Saison 200 1 /2002: die Senioren des SCB stiegen einmal mehr nicht ab, der FCB hol te das Double, Real Madiid gewann die Champions League, Brasilien wurde Weltmeister, und der Schreibende wurde an der letzten Senioren/Veteranen-GY nlit überwältigender Einstimnligkeit in seiner Funkti­on als Verfasser der Senioren-Berichte für unser Cluborgan bestätigt. Letzteres sol lte An lass genug sein, einen Blick zurückzuwerfen auf das ver­gangene Jahr, auf das ewig Wiederkehrende. Dabei wird für mich unmittelbar ein­leuchtend, dass es Menschen geben sol l ,  die Veränderungen im Leben grundsätzlich positiv finden und beim blossen Gedanken an Stillstand Langeweile empfinden. Auf das im sport lichen Bereich der Senioren ewig Wiederkehrende bin ich in ■ der letzten Ausgabe des Cluborgans ausführlich und mit der gebotenen Nachsicht • ■ und Ausgewogenheit eingegangen. Hier sol l davon nicht mehr die Rede sein. Zu • sprechen komme ich vielmehr auf den nicht-sportlichen - oder besser, weil in der offenkundigen Zweideutigkeit unmissverständlich genug: unsport lichen - Aspekt des Verhaltens einzelner Senioren. Mit dem eigentlichen Zweck des Vereins hat dies nichts zu tun. Wir alle wol­len Fussbal l  spielen und sonst gar nichts. Leider bedarf es dazu aber gewisser Vor­aussetzungen, die zu nennen an dieser Stel le wohl nicht nötig sein düTfte. Damit die­se Voraussetzungen erfül lt sind, braucht es aber weit mehr, als nur Fussbal l  spielen zu wol len. Die treibenden Kräfte in unserem Verein beweisen dies zur Genüge. Ver­änderung tut Not . 
Eine Danksagung zum Schluss Danken möchte ich im Zuge einer mehr oder weniger wil lkürlichen Auswahl al l  je­nen Senioren, die am letzten Grümpeli tatkräftig mitgeholfen haben: einem Schnödi, der zwar als Schiedsrichter im Dauereinsatz nicht Kopf und Kragen, unter der gleis­enden Sonne aber doch seine Haut riskiert hat, einem Edi, der flexibel , d.h. beugsam, entgegen den Vorgaben seines Time Management Systems am Gril l eingesprungen ist , einem Krezimir, der, selbst charmant runter dem Buffet wirkend, geduldig akzep­tiert hat, dass andere, so auch der Schreibende, sich vor dem Fernseher die WM­Partie zwischen der Türkei und dem Senegal zu Gemüte führten. 
Für den Bericht zeichnet verantwortlich . . .  Sir Andrew 32 
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Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



(http :llfun .blkb.chJ 

FUN -tasti s ch  -

der  F U N  POOL der BLKB 

[I] Basel landschaftliche 

Kantona lbank 

§uperchip!!ii@ 
World Leaders in Engine Management Tuning 

www.superchips. eh 
Wir tunen (fast) alle Fahrzeuge 

Online-Abstimmung auf dem Prüfstand möglich 

Neu: !iuperchips Zürich„ TliE Autnmobile Embrach 
Tel. 01 B65 04 65„ Fax 01 BEiS 45 01 

Einzigartiges Serial Programming für neue Fahrzeuge 

!iuperchips !iwitzerland 
CH-4133 Pratteln 

Tel. 0791415 33 90 Fax 06118�1 91 07 
E-Mail: infu@superchips-switzerland.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 
WM - Historie ■ 

• 
■ 
• WM 1 934 

Italien 1934: Italiens Glück und Deutschlands Debüt mit Otto Nerz 

. Hamburg (dpa) - Italien durfte die erste WM in 
1 Europa ausrichten - und nutzte den Vorteil zum 
· i Titelgewinn . Für die Faschi sten um «Duce» 
. Mussol ini  eine wi l lkommene Propaganda . Der 
Sportjournalist Vittorio Pozzo hatte aus Indivi­
duali sten ein Team zusammengeschweisst, das 
auf dem Feld keine Gnade kannte und sich der 
Unterstützung der Schiedsrichter gewiss sein 
konnte. Für den bösen Ruf der Squadra Azzurra 

war vor allem ein Spieler verantwortlich : Lui s Monti, der Argentinien nach dem ver­
lorenen WM-Finale 1 930 verlassen und die Staatsbürgerschaft seiner italienischen ■ 
Eltern angenommen hatte. Mon ti war zum eisenharten Stopper umgeschult worden . : 
Als er gegen Österreich den glänzenden Sindelar krankenhausreif trat, schrien die • 
neutralen Beobachter empört auf. Doch der schwedische Schiedsrichter Eklind wagte 
es in Mai land nicht, einen Platzverweis auszusprechen . Zum Eklat aber kam es im 
Wiederholungsspiel gegen Spanien .Die erste Viertelfmal-Partie hatte beim l :  l nach 
Verlängerung keine Entscheidung gebracht .  Im  zweiten Versuch, den die Spanier 
ohne sieben Opfer der i tal ien ischen Härte bestreiten mussten , gab der von den Gast­
gebern angeforderte Schweizer Schiedsrichter Mercet einen inegulären Treffer der 
Azzurri , versagte den Iberern auf der anderen Seite aber die Anerkennung des kor­
rekten Ausgleichs. Als der Unparteiische später lebenslang gesperrt wurde, war I ta­
l ien durch ein 2: l gegen das bessere Team der Tschechoslowakei längst Weltmei ster. 
Deutschland feierte beim ersten Turnier im K.o.-System sein Debüt unter Reichstrai­
ner Otto Nerz. Der Doktor und sein Assi stent Sepp Herberger hatten das Tean1 
«engli sch» eingestel l t ,  mit einem hängenden Mittel läufer Fritz Szepan aus Schalke, 
der glänzend Regie führte, und Grössen wie Paul Janes, Reinhold Münzenberg und 
Karl Hohmann.  Dennoch drohte gegen Belgien bereits in der Vorrunde das Aus. 
Doch der Lauterer Mittel stürmer Conen machte mit einem Hattrick aus einem l :2 zur 
.Pause noch einen 5 :2-Sieg .  Als Deutsch land in der Zwischenrunde in Mai land 
Schweden 2 :  l besiegte, war ein neuer Geheimtipp geboren . Dass aus dem Finale I ta­
l ien - Deutschland nichts wurde, lag an der Tschechoslowakei , die das Halbfinale 2: l 
gegen die Nerz-Schützlinge gewann .  Einen Trost aber hatte die Mannschaft dennoch: 
Dun;;h ein 3:2 gegen den Erzrivalen Österreich sprang zumindest Platz drei heraus. 
Ein Ergebnis ,  mit  dem vorher niemand gerechnet hatte. Die deutschen Amateure hat­
ten es den Profis gezeigt . 
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Daten 

0 1 . 08. 2002 1 .  August-Feier / Spiegelfeld 

06 ./ 13 ./ 1 7 ./ 1 8 .  08 2002 Cup der Gemeinde B inningen / Spiegelfeld 

08. 08. 2002 Redakt ionsschluss Cluborgan 04 / 2002 

26. 08. 2002 Ausgabe Cluborgan 04 / 2002 

06. 09. 2002 Generalversammlung Kronenmattsaal 20.30h 

■ 

• 24. l 0. 2002 Redakt ionsschluss Cluborgan 05 / 200 l 
■ • 

Herbst 2002 

1 1 . 1 1 . 2002 

16 .  1 1 . 2002 

24. 1 1 . 2002 

28 .  1 1 . 2002 

07./08./09. 12 .  2002 

14.  12 .  2002 

1 6 . 12 .  2002 

36 

Donatorenessen mit I . Maimschaft 

Ausgabe Cluborgan 05 / 2002 

Supporter Samstags-Plausch 

Lottomatch Kronenmattsaal B inn ingen 

Redakt ionsschluss C luborgan 06 / 2002 

Internes u .  Hallenturnier / Sporthalle 

Juniorenweihnachtsfeier / Kronenmattsaal 

Ausgabe Cluborgan 06 / 2002 

■ 

• 

■ 



"- ·, ' -
PIZZERIA DA GIANNI 

REST. ST. JOHANN 
GARTENWI RTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 
TELEFON 061 /322 42 33 

E I C H E N B E R G E R  + F I N K  AG 

Unser Herstel lungsprogramm: 
Rohrleitungsbau 
Apparate bau 
Ent lüftungsanlagen 
Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 
Polypropylen ,  PVC , Polyaethylen 

Kunststoff- und Metal lverarbeitungen 

Brückenstrasse 2 7  
4 1 02 B inningen 
Telefon 061 / 422 05 55 
Telefax 061 / 422 05 80 

Tellement plus amicale . 

Noch em trainiere , schwaadere, schwitze 
goot me zem Rene go sitze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hallebad 
z' Binnige ,  Familie Rene Oehl 
Wassergrabenstrasse 2 1 , Telefon 42 1 96 0 1  
(am Zyschtig hän n  mer zue) 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Täglich geöffnet von 07.00 - 24.00 Uhr Hotel _ Restaurant 

SCHLÜ S S EL 

B I N N I N G E N  

fo to  

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 
CH-4 102 Binningen 
Telefon 06 1 42 1 25 66 
Das Restaurant für jedermann. 
Holzkohlengrill 
Fam. de Jong 

kuno math i s  
hauptstrasse 38  
41 02 b i n n i ngen 
tel .  061 421 80 00 
f ax 061 423 06 26 

Hagnaustrase 25 

Tel .  061 - 31 3 33 23 

Fax. 061 - 31 3 33 21 

E-Mail :tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Shirts,  Sweat-Sh irts, Caps, Taschen 

und Sportbekleidungen. 

Verlangen Sie unverbindl ich eine Offerte.  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 
Info KIFU 

■ 

• 

■ • 

KINDERFUSSBALL SCB 

Saison 2002/2003 

Am Donnerstag, 1 9 . September 2002 um 1 900 Uhr findet ein Informations­
abend für die Eltern statt. 
Die genauen Daten werden Ihnen am 28. August anlässlich des Einschreibens 
des Kinderfossballs bekannt gegeben. 

Mit freundlichen Grüsse 

KIFU SCB 
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Humor 7 
Ein Mann kommt in die Buchhandlung und verlangt Goethe. Fragt die Buch­

händleri n :  "Welche Ausgabe?" - "Haben s ie auch recht" ,  sagt der Mann und 

geht. 

------G:•<;7 .......... ____ _ 

Kunze hat Besuch. "Wie spät is t  es? "  wi l l  ei n Gast wissen. - "Keine b lasse 

Ahnung, ich bes i tze keine Uhr" ,  erwidert Kunze, "aber das werden wir gleich 
haben. " Er geht ans Klavier und hämmert ei nen Marsch i n  die Tasten. Sektm­

den später trommel t der Nachbar gegen die Wand und brü l l t :  "Hören sie bloss 

■ mit dem Krach auf, s ie Idiot ,  jetzt nachts um halb drei . "  • 
■ • --------?;·��----

Eine Frau kommt i n  ei n Modegeschäft und fragt : "Darf ich das blaue Kleid 

im  Schaufenster probieren?" - "Natürl ich, mei ne Dame, aber wir haben auch 

Umkleidekab inen . "  

______ '(;,�------

Franz sagt zu seiner Frau:  "Du, ich wache immer von mei nem eigenen 

Schnarchen auf. "  - "Dann l eg dich doch i ns andere Zimmer. " 

____ __. ..... (;,o ........ ____ _ 
Ein  Betrunkener konm1t zum Photographen und sagt : " Ich möchte gern ein 

Gruppenbi ld  von mir. " - "Gut, stel len s ie  s ich b i t te  im Halbkreis auf ' ,  änt­

wortet der Photograph. 

"Frau Zeugi n, nennen s ie uns bitte i hr Alter . " - "Ich komme in  die dreissiger 

Jahre, Herr Richter. " - "Aus welcher Richtung?" 
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Schuhserv ice 

E ICH EN BERG ER 
Schu h reparatu ren 

Schu hverkauf 

Hauptstrasse 28 4 1 02 B i nn i ngen 
Te lefon 061 42 1 48 52 

PIZ7A 
PULCINELLA 

Margrit Karl i -Henökl 
Hauptstrasse 1 0  41 02 Binningen Tel .  421 59 59 

Montag geschlossen 

Wenn als SCB'Ier Blueme wotsch schängge --� 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge ., .. m 

seno 
MO - FR: 07.3 0 - 1 2 .00 

1 3 . 30 - 1 8 . 30  
SA : 07 . 30  - 1 6 .00 

Tel .  42 1 3 1  24 FAX 42 1 63 05 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
P ARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30 BINNINGEN 
E-MAIL :  b lumensenn@b luewin .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Bauspeng lere i , Sani tär & Reparatu ren 

Im Langen Loh 1 73 Te l .  061 /302 55  66  
4054  Ba se l  Mob i l  079/362 7 2  00  

ZU RI C H  
Jörg Soter, Präsident SC Binningen 

Bitte be1iicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 
Grüsse aus aller Welt 

■ 

• 

■ • 

Aus Wyssachen: Viele Grüsse aus dem Super Pfingstlager von den E + F 
Junioren. 

Aus Göteborg: Die bes ten Grüsse aus Schweden von Gothia-Cup. 
Die B-J unioren 

Redaktionsschluss Cluborgan 4 / 2002 
8. August 

Berichte bitte an 
Rocco D'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 
4 102 Binningen 

oder 
per E-Mail an veroda@datacomm.ch 
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7 
Telefonnummern 

■ • 
■ • 

Ehrenpräsident Laeser Max p 42 1 24 57 

Präsident Suter Jürg p 42 1 7 1  1 6  
G 286 70 43 

Vize l vakant 
Vize 2 vakant 

Spiko-Präsident Herger Pius p 422 09 69 
G 639 34 34 

Kassier Corazzini Fabio p 40 1 08 32 
G 284 36 23 

Platzkassier Baumgartner Markus p 42 1 20 1 9 

■ 
Vereinssekretär Hen-mann Jan p 403 1 1  35 • 

■ G 275 23 63 • 
Mitgliedersekretär von N iederhäuser Phi l i ppe N .  079 482  77 29  

G 285 80 83 

Spielsekretär Hennin Marcel p 3 1 3  25 79 
N .  079 746 17  86 

Beisitzer Walther Beat p 42 1 9 1  33 
Sen.-Vet .-Obmann D' Avino Paolo p 582  93 98 

G 328  90 28 

Sen.-Vet .-Sekretär Stöck l i n  Markus p 42 1 33 42 
G 206 65 0 1  

Junioren-Obmann Bättig Daniel  p 40 1 30 1 5  
G 688 1 0  69 

Vize Jun.-Obmann Loosli Jean-Claude p 42 1 96 1 6 
G 367 95 88 

Kinderfussball Siegri st Andreas p 40 1 49 58 
G 696 54 47 

Junioren-Kassier Komi! Emanuel p 72 1 57 30 

PR/Werbung Nyffenegger Danie l p 42 1 1 1  20 

Cluborgan-Redaktor D' Addio Rocco p 422 1 4  93 
G 4 1 1 39 45 
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HERZOG 
§part 

DAS EINKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

Telefon 421 29 85 B
■ . ■ 

1 n n I n gen Oberwi lerstrasse 16-20 

�rfi\t®�Q�� 
�� c.\\\le 

fa\\t«i 
Autofahre das isch toll 
und wenn me richtig fahre soll, 
Ieh rf s d r  Rene Dir sehr guet 
das b rucht  gar n it soviel Muet. 
Bald scho wirsch Di Billett ha  
Hi t doch schnäll am Staldi a. 

I nteress iert ? Rufen Sie mich an unter: 

Rene Stalder Quellenweg 5 4 102 Binningen 079 387 47 47 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Adresse: 

!1011111rethf · 
Transport 

L�nd- und Seetransporte 
Luftfrachßendungen 

Geschäfts-- und Privatreisen 

Lamprecht Transport AG, 4002 Basel 
Telefon 06 1 284 74 74„ 
Telefax 06 1 284 74 44 

· mailbox@lamprecht. ch 
www. lamprecht. ch 

8423 Embrach-E mbraport 
12 1 1  Geneve 5 Aeroport 

8262 Ramsen 
9001 St. Gallen 

Reisebüro Zürich 
Bleicherweg 56, 8002 Zürich 

Telefon 0 1 286 20 10 

P. P. 

41 02 B inn ingen 1 


